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Liebe Mitglieder und Freunde der ÖDP im Landkreis Erding, 

 
das Jahr 2010 neigt sich seinem Ende zu.  
 
Der ÖDP Kreisverband beging ja bereits im Jahr 2009 in aller Stille seinen 20. Geburtstag. Feiern 
wollten wir allerdings erst nach der arbeitsintensiven Zeit des Volksbegehrens in diesem Jahr. Und 
wir feierten ausgiebig: Zunächst machten wir uns selber ein Geschenk, indem wir für unseren tradi-
tionellen Aschermittwoch die Kabarettistin Martina Ottmann in den Festsaal des Fischer’s Senio-
renheims einluden. Neben dem Genuss des Abends konnten wir uns auch über eine ganze Menge 
von Besuchern freuen, die normalerweise nur selten oder auch nie den Weg zur ÖDP finden.  
Im Juli genehmigten wir uns dann auch noch ein Jubiläums-Sommerfest in Fraunberg, zu dem 
auch fast der gesamte Landesvorstand erschien. Roswitha Bendl hatte wunderschöne Plakatwän-
de zusammengestellt, welche die ÖDP-Geschichte im Landkreis noch einmal aufscheinen ließen. 
Bernhard Suttner sprach Grußworte und ermahnte uns freundschaftlich, uns nicht über die Maßen 
zu verausgaben.  
Ein Urgestein der ÖDP, wie es Bernhard Suttner nun mal ist, weiß natürlich auch hier wovon er 
spricht. Die ÖDP hat keine Abgeordneten, die in Länderkammern oder Bundestag ins Rampenlicht 
treten können, um öffentliche Aufmerksamkeit zu generieren. Die ÖDP hat auch nicht viele festan-
gestellte Geschäftsstellenmitarbeiter, die sich um Pressearbeit und mediale Selbstdarstellung 
kümmern. Will man bei der ÖDP mit wichtigen Themen in der Gesellschaft Gehör finden, so sind es 
hier in erster Linie die Mitglieder vor Ort, die immer wieder versuchen mit Aktionen und Veranstal-
tungen aber auch durch ihre Arbeit als kommunale Mandatsträger ihre politischen Anliegen den 
Menschen aus ihrer Umgebung näher zu bringen. Da die Beteiligten das alles neben Beruf und 
Familie und oft auch noch anderen ehrenamtlichen Tätigkeiten ausführen, kann die zeitliche Belas-
tung stellenweise doch ein hohes Niveau erreichen. Im Kreisverband Erding sind die Aufgaben 
glücklicherweise auf viele Schultern verteilt, sodass es uns 2010 möglich war politisch sehr aktiv zu 
sein und dabei immer wieder auch nach vorne zu schauen. 
Wir sind dabei unser Profil in der Öffentlichkeit zu schärfen und wir möchten frecher und provokati-
ver daherkommen. Wir möchten mehr denn je wahrgenommen werden. Dies ist uns bei den 
Schwerpunkten, die wir dieses Jahr gesetzt hatten, mit Sicherheit gelungen. Das war aber auch zu 
erkennen in der kommunalen Gremienarbeit, bei der Unterstützung der Gegner der A 94 oder mit 
unseren ganz neuen Beweger-Stammtischen, zu denen wir nun an jedem ersten Mittwoch einla-
den.  
Tatenlosigkeit müssen wir uns nicht vorwerfen lassen – sie wäre aber auch fatal bei den Zielen, die 
wir uns für die nächsten Wahlen gesteckt haben: Der Bayerische Landtag braucht uns!!! 
 
Im Namen der Kreisvorstandschaft wünsche ich euch allen nun  
gesegnete Weihnachten und ein angenehmes und erfolgreiches neues Jahr. 
 
Stephan Treffler 
Vorsitzender des ÖDP - Kreisverband Erding  



   

Bericht aus der politischen Arbeit vor Ort: 
 
Engagement gegen AKW - Laufzeitverlängerungen 
Im Laufe des Sommers ging es langsam los mit dem Ausstieg vom Ausstieg aus der Atomkraft. 
Hier engagierte sich vor allem unser Holzland-Sprecher Rainer Forster, der eine Demo („Abschal-
ten“) auf dem Schrannenplatz in Erding initiierte und im Herbst dann die wohl größte Veranstaltung 
im Landkreis mit unserem damaligen Bundesvorsitzenden Klaus Buchner organisierte: Am 27.10. 
fanden sich ca. 150 Besucher in Taufkirchen ein, die ein deutliches Zeugnis für Ablehnung der 
Menschen gegenüber der Atomkraft ablegten. Vertreter des Kreisverbandes waren aber auch bei 
den großen Demonstrationen in Hamburg und München dabei. 
 
Arbeit im Kreistag 
Besonders anspruchsvoll war in diesem Jahr die Diskussion darüber, ob aus dem Landkreis eine 
Optionskommune werden solle oder nicht. Nachdem die alte Form der Zusammenarbeit zwischen 
Bundesagentur für Arbeit und den Landkreisen in sogenannten ARGEs vom Bundesverfassungs-
gericht wegen der Mischverwaltung gekippt worden war, wurde von der Regierung deshalb zum 
einen das Grundgesetz neu formuliert und zum anderen zahlenmäßig die Möglichkeit ausgebaut, 
dass Landkreise die Vermittlung und Unterstützung von Arbeitslosen eigenverantwortlich überneh-
men können. Zweites bezeichnen wir als Optionskommune. Nun war die Diskussion darüber im 
Vorfeld der entscheidenden Sitzung auch deshalb so interessant, weil ein solcher Beschluss mit 
einer 2/3-Mehrheit gefasst werden musste und wir kleinen Fraktionen plötzlich auch für die CSU 
wichtig waren.  
Zum Schluss unterstützten wir Landrat und CSU in ihrem Bestreben eine Optionskommune zu 
werden. Nun muss allerdings der Landkreis dafür noch den Zuschlag von höherer Stelle erhalten.  
Die ganze Angelegenheit zeigte auf alle Fälle, wie schnell sich der politische Stil verändert, wenn 
einmal die Mehrheiten nicht von vorne herein klar sind.  
Wir freuen und deshalb auf Legislaturperioden, in denen die CSU nicht mehr die absolute Mehrheit 
hat und zumindest bei normalen Abstimmungen mit gar niemandem zu reden braucht. 
 
 
 
Termine, Veranstaltungen, Aktionen 
 
09. März 2011,  Aschermittwoch 20:00 Uhr 

Zu unserer diesjährigen Aschermittwoch-Veranstaltung hat sich der neue ÖDP-Bundes-
vorsitzende Sebastian Frankenberger als Redner angekündigt. Die Veranstaltung wird in 
Erding stattfinden. Den genauen Ort werden wir natürlich noch rechtzeitig bekannt geben. 

 
 
 
 
 
In eigener Sache 
Sie erhalten diesen Rundbrief, weil Sie bei uns als Mitglied oder einfach nur als Person, die Interesse an der 
Arbeit der ÖDP hat, geführt werden.  
Wir geben ein- bis zweimal im Jahr einen Rundbrief, sowie alle zwei Monate eine Info per E-Mail, heraus.  
Wenn Sie keine Nachrichten mehr von uns erhalten wollen, geben Sie uns einfach kurz Bescheid und wir 
streichen Ihre Daten aus dem Verteiler. Für die zwei monatlich erscheinende Infomail können Sie sich auf 
unserer Homepage anmelden. Hier finden Sie auch stets die neusten Informationen über unsere Arbeit. 

www.oedp-erding.de 
 

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Arbeit mit einer Spende unterstützen würden. 
ÖDP Kreisverband Erding - Spendenkonto 361568 - BLZ 700 519 95 - Sparkasse Erding-Dorfen 

Achtung! Die ÖDP nimmt keine Spenden von juristischen Personen (Firmen, Verbände) an. 

http://www.oedp-erding.de/

